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MAX 
FRISCH
Brüssel, 04.-06.12.2008

PROGRAMM:
Samstag, 06.12. : Ort: FUSL Bruxelles

Boulevard du Jardin Botanique 43,
1000 Brüssel.

Dritter Teil: „Max Frisch. Poesie und
Utopie“.

09:00-09:15 Uhr: Einführung: Walter Obschlager.

09:15-11:00 Uhr: Prof. Dr. Walter Schmitz (Dresden):
„Max Frisch. Poetik als Ich-
Erkundung.“

Dr. Ruth Vogel-Klein (Paris):
“Die literarische Werkstatt von Max
Frisch : Beispiel Montauk oder: ‚Ich
habe mich nie dargestellt. Um das zu
können, müsste man ein Eremit sein,
der nur mit den Tieren des Waldes
lebt.’„

Lic. Geert Crauwels (Brüssel):
"Wie lässt sich Sprachlosigkeit zeigen
durch Sprache? Über Erzähl- und
Gedächtnisstrukturen in Der Mensch
erscheint im Holozän."

11:00-11:30 Uhr: Kaffeepause.

11:30-12:30 Uhr: AutorInnen und WissenschaftlerInnen
im Gespräch über Max Frisch.

Moderation: Prof. Dr. Antje Büssgen,
UC Louvain.

12:30-14:30 Uhr: Mittagessen.

14:30-15:30 Uhr: Monique Schwitter.
Robert Menasse.

15:30-16:00 Uhr: Kaffeepause.

16:00-17:00 Uhr: AutorInnen und WissenschaftlerInnen
im Gespräch über Literatur (‘Poesie’)
und deren Funktion in der
Gesellschaft.

Moderation: Dr. Jan Ceuppens,
Hogeschool-Universiteit Brussel

19:00 Uhr: Abendessen. Schlussworte. 

Samstag,

06.12.2008



PROGRAMM:
Freitag, 05.12: Ort: Hogeschool-Universiteit Brussel,

Campus Koningsstraat, Koningsstraat 336,
1030 Brüssel.

Erster Teil: „Max Frisch, unser
Zeitgenosse?“

09:00-09:15 Uhr: Begrüßung und Einführung: Daniel de
Vin: „Mit Frisch vor Gericht“.

09:15-11:00 Uhr: Dr. Beatrice von Matt (Zürich): 
„ ‚Alle Küsten dieser Erde.’ Max Frisch

und das Meer.“
Prof. Dr. Beatrice Sandberg (Bergen /
Norwegen): 
“Max Frischs Zeitgenossenschaft nach
1945.” 
Prof. Dr. Ursula Amrein (Zürich):
„‚Kafka ist niemals ein Käfer gewesen’.

Max Frisch über das Reale in der
Literatur.“

11:00-11:30 Uhr: Kaffeepause.

11:30-12:30 Uhr: AutorInnen und WissenschaftlerInnen im
Gespräch über Max Frisch.
Moderation: Prof. Dr. Anke Bosse,
FUNDP Namur.

12:30-14:30 Uhr: Mittagessen.

14:30-15:30 Uhr: Ulrich Woelk.
Reto Hänny.

15:30- 16:00 Uhr: Kaffeepause.

16:00- 17:00 Uhr: AutorInnen und WissenschaftlerInnen im
Gespräch über Literatur (‘Poesie’) und
deren Funktion in der Gesellschaft.
Moderation: Prof. Dr. Bart Philipsen,
K.U.Leuven 

Zweiter Teil: „Max Frisch. Citoyen und Poet.”

19:30 - 20:00 Uhr: Empfang.

20:00 - 20:30 Uhr: Präsentation Schwarzes Quadrat: Walter
Obschlager;
„Max Frisch liest 'Schwarzes Quadrat’ “
(New York, Nov. 1981);
Präsentation 'Zwart Vierkant' („Eerste
Lezing”, DWB, Dez. 2008):
Hugo Bousset / Daniel de Vin.

20:30 - 22:00 Uhr: Filmvorführung: „Max Frisch, Citoyen“,
CH 2008, Matthias von Gunten, 94’.

22:00 - 22:30 Uhr: Gespräch mit Matthias von Gunten.
Moderation: Daniel de Vin.

LITERARISCHER 
TREFFPUNKT IN 
PASSA PORTA
Internationales Literaturhaus, 
Dansaertstr.  46, 1000 Brüssel 

Vorabendprogramm:

Vier BEGEGNUNGEN in 
Lesung und Gespräch:
20:00 – 22:30 Uhr: 

Monique Schwitter (geb. 1972). Wenn’s schneit beim Krokodil.
Erzählungen. Graz: Droschl 2005; Ohren haben keine Lider. Roman.
St. Pölten-Salzburg: Residenz 2008. Himmels-W. Stück (UA Luzern,
03.04.2008)

Ulrich Woelk (geb. 1960). Zuletzt erschienen: Sternenklar. Ein
kleines Buch über den Himmel. Köln: DuMont Buchverlag 2008.
Joanna Mandelbrot und ich. Roman. München: Deutscher
Taschenbuchverlag 2008 (dtv premium).

Reto Hänny (geb. 1947). Zuletzt erschienen: Flug. Neue Fassung.
Frankfurt/M.: Suhrkamp Verlag 2007 (Bibliothek Suhrkamp).

Robert Menasse (geb. 1954). Zuletzt erschienen: Die Zerstörung
der Welt als Wille und Vorstellung. Frankfurter Poetikvorlesungen,
2006; Don Juan de la Mancha oder Die Erziehung der Lust.
Roman, 2007. Beide im Suhrkamp Verlag.

MAX FRISCH
CITOYEN UND POET 
Brüssel, 04.-06. 12. 2008

Anlässlich des
Erscheinens von:

Max Frisch. Schwarzes Quadrat.
Zwei Poetikvorlesungen.

Hrsg. Daniel de Vin unter Mitarbeit von
Walter Obschlager.

Frankfurt/M.: Suhrkamp Verlag, 18.08.2008

Organisation:
Literarischer Treffpunkt K.U. Brussel / HUB,
unter Mitarbeit von Walter Obschlager, ETH

Zürich.

Eintritt frei nach 
vorheriger Anmeldung 
(mit genauen Angaben: Begegnungen

Donnerstag Abend /  Kolloquium Freitag
Vormittag / Freitag Nachmittag / Freitag

Abend / Samstag Vormittag / Samstag
Nachmittag): 

mailto:daniel.devin@hubrussel.be
(Prof. Dr. Daniel de Vin, K.U. Brussel / HUB,

Koningsstraat 336, 1030 Brüssel).

KOLLOQUIUM: 
MAX FRISCH

CITOYEN 

UND POET 

(05.-06.12.2008)

Donnerstag, 

04.12.2008
Freitag, 

05.12.2008


